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BUNDESGESETZBLATT

FUR DIE REPUBLIK OSTERREICH

Jahrgang 2011 Ausgegeben am 28. April 2011 Teil 11
136. Verordnung: Befristete Beschiiftigung von AuslinderInnen in der Land- und
Forstwirtschaft

136. Verordnung des Bundesministers fiir Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz fiir
die befristete Beschéiftigung von AuslinderInnen in der Land- und Forstwirtschaft

Aufgrund des § 5 des Auslianderbeschéftigungsgesetzes - AuslBG, BGBI. Nr. 218/1975, zuletzt
gedndert durch das Bundesgesetz BGBI. I Nr. 135/2009, wird verordnet:

§ 1. Fiir den Wirtschaftszweig Land- und Forstwirtschaft wird ein Kontingent in der Héhe von 4 700
fiir die befristete Beschéftigung von auslédndischen Arbeitskréften festgelegt und auf die Bundesldnder
wie folgt aufgeteilt:

Burgenland: ............ooooiiiiiii 115
Karnten: ... 280
Niederosterreich: ........oooovviviiiiiiiie e, 910
Oberosterreich: ........ooviiiiiii e, 1305
SalzZburg: ..o 80
Steiermark: .......oooiiiiiii e, 970
Tirol: oo 450
Vorarlberg: ......oooiiiiiii 80
WICN: Lo 510

§ 2. Im Rahmen dieser Kontingente diirfen wihrend des gesamten zeitlichen Geltungsbereiches
dieser Verordnung Beschiftigungsbewilligungen mit einer Geltungsdauer bis zu sechs Monaten erteilt
werden. Fiir AusldnderInnen, die schon in den vorangegangenen drei Jahren jeweils im Rahmen eines
Kontingents flir die befristete Beschéftigung von ausldndischen Arbeitskriften im Wirtschaftszweig
Land- und Forstwirtschaft befristet beschiiftigt waren und den Ubergangsbestimmungen zur EU-
Arbeitnehmerfreiziigigkeit unterliegen (§ 32a AusIBG), diirfen Beschiftigungsbewilligungen mit einer
Geltungsdauer bis zu neun Monaten erteilt werden. Die Geltungsdauer der Beschéftigungsbewilligungen
darf nicht nach dem 31. Dezember 2011 enden.

(2) Beschiftigungsbewilligungen, die im Rahmen der mit Verordnung BGBL II Nr. 460/2010
zugeteilten Kontingente erteilt wurden und nach dem 30. April 2011 enden, sind auf die Kontingente
gemal § 1 anzurechnen.

(3) AuslinderInnen, die den Ubergangsbestimmungen zur EU-Arbeitnehmerfreiziigigkeit
unterliegen, und Asylwerberlnnen sind bei der Erteilung der Beschéftigungsbewilligungen zu
bevorzugen.

§ 3. Diese Verordnung tritt mit 1. Mai 2011 in Kraft und mit 30. November 2011 auBer Kraft.

Hundstorfer



BUNDESKANZLERAMT

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner

serialNumber=1026761,CN=Bundeskanzleramt,C=AT

Datum/Zeit 2017-11-27T22:42:08+01:00
Informationen zur Prufung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
e : Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at
Prafinformation Informationen zur Prufung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://lwww.bka.gv.at/verifizierung
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.




	BUNDESGESETZBLATT

		2017-11-27T22:42:08+0100
	serialNumber=1026761,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




